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Liebe Leserin, lieber Leser,

wie feiern wir Weihnachten, nachdem wir schon auf so vieles verzichten mussten? Viele
sehnen sich nach Familientreffen, ist doch klar. Gleichzeitig bleibt das Infektionsgeschehen
in Sachsen alarmierend. Es geht längst nicht mehr nur um Covid-Kranke, sondern auch um
Krebskranke, um Menschen mit Knochenbrüchen, Herzinfarkt oder Schlaganfall, um
Verkehrsunfallopfer oder um Schwangere.

So schmerzlich es ist: Wir alle müssen genau überlegen, was wir tun – damit wir 2021 die
Chance haben, normal zu feiern. Und vor allem: damit wir dann alle Menschen, die uns lieb
sind, noch besuchen oder einladen können.

Die großen Debatten 2021 dürften jedenfalls weniger einzelnen Maßnahmen gelten,
sondern der großen Frage, wer das eigentlich alles bezahlt. Wir haben da klare
Vorstellungen.

Kommen Sie trotz alledem gut und gesund durch den Advent. Vor Weihnachten werden wir
uns an dieser Stelle noch einmal zu Wort melden, bevor dann, hoffentlich, trotz alledem
etwas Weihnachtsfrieden einkehrt.

https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/118673/Saechsische-Landesaerztekammer-sieht-medizinische-Versorgung-regional-gefaehrdet
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/118673/Saechsische-Landesaerztekammer-sieht-medizinische-Versorgung-regional-gefaehrdet
https://www.linksfraktion.de/presse/pressemitteilungen/detail/diw-studie-im-auftrag-der-fraktion-die-linke-und-der-rosa-luxemburg-stiftung-vermoegensabgabe-fuer-d/
https://www.linksfraktion.de/presse/pressemitteilungen/detail/diw-studie-im-auftrag-der-fraktion-die-linke-und-der-rosa-luxemburg-stiftung-vermoegensabgabe-fuer-d/


Herzliche Grüße

Kevin Reißig, Pressesprecher

P.S.: Empfehlen Sie uns gerne weiter! www.linksfraktionsachsen.de/service/newsletter
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Es reicht, Herr Kretschmer: Entlassen Sie Innenminister
Wöller!

 

In Leipzig ist passiert, was von allen zu erwarten war und Wochen vorher genauso in
Dresden geschehen war. Infektionsschutz-Gegner versammelten sich massenhaft,
missachteten mit Ansage alle Hygieneregeln und waren teils gewalttätig, etwa gegen
Medienschaffende. Und die Polizei? Hatte die Situation nicht ansatzweise im Griff. „Wir

https://www.linksfraktionsachsen.de/service/newsletter/
https://www.linksfraktionsachsen.de/index.php?id=22&no_cache=1&tx_news_pi1%5bnews%5d=6973&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5baction%5d=detail
https://www.linksfraktionsachsen.de/index.php?id=22&no_cache=1&tx_news_pi1%5bnews%5d=6973&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5baction%5d=detail


wollen rechtsextreme Netzwerke
konsequent zerschlagen“, heißt es im
Koalitionsvertrag. Doch in Leipzig hat
der Staat vor ihnen gekuscht, und das
gleich zweimal. Die politische
Verantwortung für dieses
Staatsversagen trägt Innenminister
Roland Wöller, der wie beim
Fahrradgate vor allem damit beschäftigt
ist, die Schuld auf andere zu schieben.
Es reicht jetzt. Seine versuchten
Befreiungsschläge überzeugen nicht.
Doch auch nach einem Ministertausch
ist umfassende Aufklärung notwendig.

 
 

Koalition stimmt gegen Gesetz zur Parlamentsbeteiligung

 

Sachsenkenia muss den Landtag an
Entscheidungen über die Corona-
Schutzverordnungen beteiligen – und
zwar vorher! Seit Mai liegt unser
Infektionsschutzbeteiligungsgesetz auf
dem Tisch – die Koalition hat es im
Ausschuss abgelehnt. Es gibt zwar
erste Schritte, das Parlament
einzubinden. Dafür ist aber eine
gesetzliche Grundlage notwendig: Auf
den guten Willen der Staatsregierung
darf sich der Landtag nicht verlassen
müssen. Das will die Koalition so (noch)
nicht regeln. Im Dezember debattiert
das Plenum über unseren
Gesetzentwurf. Wir fordern einen

Parlamentsvorbehalt für alle Maßnahmen.

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/juliane-nagel-kerstin-koeditz-staat-ist-gestern-in-leipzig-wieder-zurueckgewichen-warum-ist-roland-w/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/juliane-nagel-kerstin-koeditz-staat-ist-gestern-in-leipzig-wieder-zurueckgewichen-warum-ist-roland-w/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/es-reicht-jetzt-linksfraktion-fordert-ministerpraesident-kretschmer-auf-den-umstrittenen-innenminist/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/kerstin-koeditz-woellers-versuchter-befreiungsschlag-ueberzeugt-kein-bisschen-er-muss-endlich-entlas/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/linksfraktion-will-sondersitzung-zur-demo-von-infektionsschutz-gegnern-in-leipzig-woeller-verantwort-1/
http://http/edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=2259&dok_art=Drs&leg_per=7&pos_dok=0&dok_id=undefined
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/rico-gebhardt-koalition-stimmt-gegen-parlamentsbeteiligungsgesetz-keine-verordnung-ohne-landtags-zus/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/rico-gebhardt-koalition-stimmt-gegen-parlamentsbeteiligungsgesetz-keine-verordnung-ohne-landtags-zus/


 
 

Unverzüglich Vorkehrungen für flächendeckende COVID-19-
Schutzimpfungen schaffen

 

Die Aussicht auf den Impfstoff ist ein
großes Hoffnungszeichen. Wenn alle,
die das wollen, sich gegen die
Lungenkrankheit impfen lassen,
kommen wir dem ersehnten Ende der
Pandemie nahe. Allerdings ist auch klar,
dass diese enorme gesellschaftliche
Kraftanstrengung möglichst schnell,
geordnet und konfliktarm zu leisten ist.
Wir wollen, dass die Staatsregierung
dafür schnellstmöglich Vorkehrungen
trifft. Der Landtag muss daran beteiligt

werden.

 
 

Plenar-Rückblick I: Aussprache zu Corona-Maßnahmen

 

Hauptthema der Plenarsitzung am 4.
und 5. November war die
Regierungserklärung zum
Infektionsgeschehen. In seiner Reaktion
hat LINKEN-Fraktionschef Rico
Gebhardt der Regierung weitere
Unterstützung beim Gesundheitsschutz
zugesagt – allerdings nicht
bedingungslos. Die Maßnahmen
müssen nachvollziehbar und
verhältnismäßig sein. Wir werden auch
nicht umhinkommen, mit

Hygienekonzepten wieder Normalität zuzulassen. Vor allem aber machen wir Druck, damit
die Kosten der Krise nicht bei denen landen, die ohnehin wenig Geld haben. Es muss
gerecht zugehen – her mit der Corona-Vermögensabgabe für Superreiche! Weitere
Forderungen haben wir per Entschließungsantrag erhoben. Hier gibt es die vollständige

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/linksfraktion-fordert-unverzuegliche-vorkehrungen-fuer-flaechende-ckende-covid-19-schutzimpfungen-im/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/linksfraktion-fordert-unverzuegliche-vorkehrungen-fuer-flaechende-ckende-covid-19-schutzimpfungen-im/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/linksfraktion-fordert-unverzuegliche-vorkehrungen-fuer-flaechende-ckende-covid-19-schutzimpfungen-im/
https://www.linksfraktion.de/presse/pressemitteilungen/detail/diw-studie-im-auftrag-der-fraktion-die-linke-und-der-rosa-luxemburg-stiftung-vermoegensabgabe-fuer-d/
http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=4439&dok_art=Drs&leg_per=7&pos_dok=0&dok_id=undefined
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/reden/redendetail/news/erwiderung-auf-die-fach-regierungserklaerung-zur-corona-pandemie/


Rede von Rico Gebhardt, hier die Kurzfassung und hier einen Zusammenschnitt der
Highlights als Video.

 
 

Plenar-Rückblick II: Rundfunkbeitrag wird erhöht –
Linksfraktion enthielt sich

 

Mit dem Stimmen der Koalition hat der
Erhöhung des Rundfunkbeitrags
zugestimmt. Zwar gibt es einerseits aus
rechtlicher Perspektive keine
Möglichkeit, sich der Erhöhung zu
verweigern, denn die Anstalten haben
das Recht auf eine bedarfsgerechte
Finanzierung. Andererseits sind aber
zahlreiche medienpolitische
Hausaufgaben unerledigt. Deshalb
konnten wir die Erhöhung nicht einfach

so mittragen und fordern Verbesserungen, darunter mehr regionale Vielfalt im Programm,
weniger Sportausgaben und eine Gehaltsobergrenze für Intendant*innen und
Direktor*innen.

 
 

Plenar-Rückblick III: Den Finanzminister 2021 politisch an die
Leine nehmen!

 

Die Koalition streitet über den
Landeshaushalt – immer noch, wenn
auch weniger öffentlich als noch vor
einiger Zeit. Je länger das dauert, desto
länger wird der Freistaat 2021 ohne
beschlossenen Etat dastehen. In dieser
„haushaltslosen Zeit“ hat der
Finanzminister mehr Spielraum als
üblich. Wir haben gefordert, der
Regierung dafür Vorgaben zu machen –
damit der soziale Ausgleich verfolgt und

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/rico-gebhardt-wir-unterstuetzen-die-regierung-beim-seuchenschutz-aber-nicht-bedingungslos-krise-gere/
https://www.facebook.com/linksfraktionsachsen/videos/2691587901103823
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/antje-feiks-linksfraktion-traegt-hoeheren-rundfunkbeitrag-nicht-einfach-mit-sondern-fordert-medienpo/


weiter investiert wird, und vor allem damit Vereinen und Initiativen nicht die Förderung
wegbricht. Dass die Koalition den Antrag abgelehnt hat, werten wir als fatales Zeichen.

 
 

Armut wächst – beschleunigt durch die Pandemie

 

Der Paritätische Wohlfahrtsverband
weist auch in seinem neuen Bericht auf
das Armutsproblem hin. Dieses
Problem wächst, auch infolge der
Coronakrise. Schon jetzt leben mehr als
13 Millionen Menschen in Deutschland
in Armut – ein Drittel davon trotz
sozialversicherungspflichtiger Arbeit, ein
knappes weiteres Drittel ist im
Rentenalter. In Sachsen sind 17,2
Prozent der Bevölkerung betroffen. Der

Kenia-Koalition ist dieses Thema keine Silbe wert, weder im Koalitionsvertrag noch im
täglichen Handeln. Es muss endlich gerecht zugehen bei Einkommen und Vermögen!

 
 

Sachsen ist um einen dürftigen Verfassungsschutzbericht
reicher

 

Man hatte offenbar nicht mal mehr Zeit, um das Register mit Seitenzahlen zu versehen: Mit
arger Verspätung hat das Landesamt für Verfassungsschutz seinen inzwischen veralteten
und inhaltlich traditionell dürftigen Jahresbericht für 2019 vorgelegt. Er zeigt vor allem eines:
den desolaten Zustand der Behörde. Das LfV wird immer wieder als ein angebliches
„Frühwarnsystem“ gepriesen – aber davon ist man weit entfernt. Die Behörde ist immer
noch rechts blind und links doof.

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/nico-bruenler-anna-gorskih-koalition-will-dem-finanzminister-in-der-haushaltslosen-zeit-freie-hand-l/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/rico-gebhardt-zum-paritaetischen-armutsbericht-2020-coronakrise-verschaerft-ungleichheit-weiter-keni/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/kerstin-koeditz-veralteter-und-magerer-verfassungsschutzbericht-zeigt-den-desolaten-zustand-des-land/
https://www.linksfraktionsachsen.de/index.php?id=22&no_cache=1&tx_news_pi1%5bnews%5d=4266&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5baction%5d=detail


 
 

Zuwachs judenfeindlicher Straftaten in Sachsen hält an

 

Die Fallzahlen bei antisemitischen
Taten in Sachsen steigen weiter.
Bislang wurden allein für das erste
Halbjahr 2020 mehr als 90 Fälle
polizeilich registriert, die meisten davon
rechtsmotiviert. Damit deutet sich für
das laufende Jahr erneut eine kräftige
Zunahme judenfeindlicher Delikte an.
Befragungen zeigen immer wieder, wie
tief antisemitische Vorurteile und
Ressentiments auch in der sächsischen

Bevölkerung verankert sind. Wir fordern, die seit gut anderthalb Jahren eingerichtete Stelle
des „Beauftragten für jüdisches Leben in Sachsen“ deutlich aufzuwerten.

 
 

Krankenhausgesetz weiterentwickeln – Profitmacherei
verbieten!

 

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/kerstin-koeditz-zuwachs-judenfeindlicher-straftaten-in-sachsen-haelt-wohl-auch-2020-an-antisemitismu/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/kerstin-koeditz-zuwachs-judenfeindlicher-straftaten-in-sachsen-haelt-wohl-auch-2020-an-antisemitismu/
http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=4583&dok_art=Drs&leg_per=7&pos_dok=0&dok_id=undefined


Am 11. April 2019 beauftragte die CDU-
SPD-Koalition die Regierung, eine
Zukunftswerkstatt für ein neues
Krankenhausgesetz zu gründen. Die
gibt’s noch immer nicht. Probleme wie
Personalmangel, Pflegenotstand und
Schließungsgefahr für
„unwirtschaftliche“ Abteilungen oder
Standorte werden derweil schlimmer.
Sachsen sollte endlich seiner
gesetzlichen Verpflichtung gerecht

werden, die Krankenhausinvestitionen aus dem Landeshaushalt aufzubringen, und im Bund
für Verbesserungen streiten – etwa die Abschaffung des Fallpauschalen-Systems. Die
Ausschüttung von Gewinnen aus dem Betrieb von Krankenhäusern wollen wir verbieten.

 
 

Lüften wird’s nicht richten

 

Die Linksfraktion fordert in einem
aktuellen ein Landtags-Antrag, in den
Schulen den flächendeckenden Einsatz
mobiler Raumluftreiniger und
stationärer Raumlufttechnischer
Anlagen sicherzustellen. Denn es ist in
den Wintermonaten kaum möglich, die
Gruppen- und Klassenräume
regelmäßig zu lüften, ohne dass sich
die jungen Leute den Hintern abfrieren
– und dann womöglich mit
Erkältungssymptomen zuhause bleiben

müssen. Sachsen sollte etwa nach dem Vorbild Nordrhein-Westfalens ein Förderprogramm
auflegen.

 
 

Weg mit den Reichskriegsflaggen!

 

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/susanne-schaper-landes-krankenhausgesetz-endlich-weiterent-wickeln-profitmacherei-verbieten-und-priv/
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/susanne-schaper-landes-krankenhausgesetz-endlich-weiterent-wickeln-profitmacherei-verbieten-und-priv/
http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=4467&dok_art=Drs&leg_per=7&pos_dok=0&dok_id=undefined
https://www.tagesschau.de/investigativ/monitor/luftfilter-schulen-101.html


Beispielsweise bei
Infektionsschutzgegner-Protesten
entlang der B96 im Landkreis Görlitz
sind sie regelmäßig zu sehen: schwarz-
weiß-rote Reichs(kriegs)flaggen.
Hakenkreuzflaggen sind verboten –
also weichen Nazis auf diese Motive
aus, um ihre Ablehnung der Demokratie
und eines friedlichen Zusammenlebens
zu zeigen. Verschiedene Bundesländer,
darunter Brandenburg und Nordrhein-
Westfalen, verfolgen bereits die
öffentliche Verwendung der
Reichskriegsflaggen aus den Jahren
1871 bis 1935. Wir fordern, dass auch
Sachsen sie künftig als
Ordnungswidrigkeit sanktioniert.

 
 

Cornelius Weiss und Justin Sonder gestorben

 

Am 27. Oktober verstarb der Chemiker
Cornelius Weiss, der es an der
Universität Leipzig zum Rektor und in
der Politik zum SPD-Fraktionschef im
Landtag gebracht hat. Als linker
Sozialdemokrat war er konsequent,
offen und nicht korrumpierbar durch
Stellung und Schmeichelei. Außerdem
ging am 3. November der Auschwitz-
Überlebende und unermüdliche
antifaschistische Mahner Justin Sonder

im Alter von 95 Jahren von uns. Er hat uns Nachgeborene stets auf unsere Verantwortung
hingewiesen, wie wichtig es ist, klare Haltung gegen Faschismus zu zeigen. Die
Linksfraktion hat sowohl an Cornelius Weiss als auch an Justin Sonder öffentlich erinnert.

 
 

Großflächenkampagne für Gerechtigkeit bei Lohn und Rente

https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/mirko-schultze-reichskriegsflaggen-endlich-auch-in-sachsen-verbieten-nicht-nur-wegen-der-b96-protest/
https://bravors.brandenburg.de/de/verwaltungsvorschriften-221316
https://taz.de/Verbot-von-Reichskriegsflaggen/!5717013/
https://taz.de/Verbot-von-Reichskriegsflaggen/!5717013/
http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=4582&dok_art=Drs&leg_per=7&pos_dok=0&dok_id=undefined
https://www.linksfraktionsachsen.de/index.php?id=22&no_cache=1&tx_news_pi1%5bnews%5d=6970&tx_news_pi1%5bcontroller%5d=News&tx_news_pi1%5baction%5d=detail
https://www.linksfraktionsachsen.de/nc/presse/detail/news/linksfraktion-trauert-um-den-auschwitz-ueberlebenden-und-unermuedlichen-antifaschistischen-kaempfer/


 

Seit dem 10. November hat die
Linksfraktion in Sachsen mit einer
Großflächenkampagne dafür geworben,
dass es für die gleiche Arbeit in Ost und
West endlich den gleichen Lohn und
dieselben Rentenansprüche geben
muss. Mehr dazu gibt es auf der
Infoseite.

 
 

Digitale Anhörung zur Chaos-Demo in Leipzig

 

Am 7. November 2020 hat eine
Melange aus
Verschwörungsideolog*innen,
Esoteriker*innen und harten Neonazis
bei einer Versammlung auf dem
Augustusplatz systematisch die
Hygieneauflagen. Neonazi-Hools
durchbrachen Polizeiketten, griffen
Journalist*innen und
Polizeibeamt*innen an und schlugen
damit dem Rest der Teilnehmenden den
Weg auf den Ring frei. Wir ließen

verschiedene zivilgesellschaftliche, wissenschaftliche und journalistische Akteure zu Wort
kommen, die an diesem Tag unterwegs waren. Das Video zum Nachschauen (auch ohne
Facebook-Account) gibt’s hier.

Und hier ist die Diskussion schriftlich zusammengefasst.

 
 

Auch das gibt’s

 

https://www.linksfraktionsachsen.de/politik/sogehtsolidarisch/
https://www.facebook.com/linksfraktionsachsen/videos/814060422713598
https://jule.linxxnet.de/review-zum-hearing-le0711-und-die-folgen-27-11-2020/#more-21677


Sachsens Landesamt für
Verfassungsschutz ist wirklich eine
seeehr nützliche Behörde. Was findet
man dort nicht alles heraus – zum
Beispiel, dass LINKE
Landtagsabgeordnete Anfragen an die
Regierung stellen. Sapperlot!
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